
18 MERKUR CUP-KREISFINALE Freitag, 23. Mai 2025

Fischbachau/Wörnsmühl – Die
Spielgemeinschaft von Wörns-
mühl und Fischbachau erwies
sich bislang als Erfolgsmodell.
50 Kinder der Jahrgänge 2014
und 2015 standen im vergange-
nenSommeraufdemPlatz.„Ei-
ne große Aufgabe für eine be-
grenzte Anzahl an Trainern“,
konstatiertendieVerantwortli-
chen, die es mit viel Planung
und Fingerspitzengefühl
schafften, drei Teams zu stel-
len. Nach einem 14-tägigen
Sichtungstraining waren die
Mannschaften gebildet, und
das Zusammenwachsen der
Teams begann, die sich alle-
samt durch Trainingsfleiß und
großen Einsatz auszeichnen.
Die 13-köpfige E1 begeistert ihr
Trainerteam Hannes Hieke
undMax Eppensteiner von An-
fang an mit Einstellung und
Trainingsfleiß. „Größtenteils
warenwir vollzählig, nie weni-
ger als zehn im Training“, lo-
ben die Übungsleiter und schi-
cken ein großes Dankeschön
an die Eltern hinterher, die in

der Spielgemeinschaft entlang
der Leitzach logistisch und für
Fahrdienste besonders gefor-
dert sind. Ganz abgesehen von
den üblichen Aufgaben vom
Dressenwaschen bis zum Ver-
kaufbeiHeimspielen.
Teamarbeit,die sichauchauf

dem Platz auszahlt, wo die
Leitzachtaler schonguteAnsät-
ze zeigten und etliche Erfolge
verbuchen konnten, auch
wenndiesenichtannäherndso
deutlich ausfielen wie das 22:0
zum Auftakt gegen den SC

Wall. EinenDämpfer bekamen
die Burschen zuletzt bei einem
stark besetzten Turnier in Din-
golfing. „Wie das Kaninchen
vorder Schlange sind sie aufge-
treten, haben so ziemlich alles
vermissen lassen,wasnötig ist,
umsichalsSGLeitzachtalmög-
lichst teuer zu verkaufen“, war
die erste Reaktion der Trainer.
Doch auch daraus können sie
lernen. „Eine gute Erfahrung
waresallemal,wennmangese-
hen hat, was die ‚Granaten-
teams‘allesdraufhatten.“

Daran versuchen sie sich
beimMerkur CUP zu erinnern,
für den sie sich vorgenommen
hatten, ein anderes Gesicht zu
zeigen, um in die nächste Run-
de einziehen zu können. Bei-
des haben sie geschafft. Und
nochmussdieReisebeimgröß-
ten E-Junioren-Turnier der
Welt janichtzuEndesein. hsi

Teamarbeit zahlt sich aus
SG Leitzachtal hält auf und neben dem Platz zusammen

Voller Tatendrang starten die Youngster der SG Leitzachtal ins Kreisfinale, bei dem sie an die
Auftritte der Vorrunde anknüpfen wollen. TP

Alle Infos
zu den Vereinen:
www.sf-fischbachau.de
www.sc-woernsmuehl.de

Föching – Wenn in Föching E-
Jugend-Training angesetzt ist,
wuselt es auf der Sportanlage
amFichtholz. FünfMannschaf-
ten sind in der Meisterschaft
aktiv. „Wir haben ein Riesen-
Team“, erzähltMarkus Philipp,
der bei den Sportfreunden seit
vielen Jahren Nachwuchstrai-
ner ist und all die fußballbe-
geistertenBubenundMädchen
im Blick hat, die hier ihre ers-
ten Fußballschritte gehen.
Nicht selten animiert vomKin-
dergartenturnier, das seit Jah-
ren ein sportlicher und gesell-
schaftlicher Höhepunkt in
Holzkirchen ist.
Das aktuelle Merkur CUP-

TeamtrainierenmitLukasVoll-
mer und Valentin Stein zwei
Männer,diePhilippundDaniel
Johannisborg 2014 schon ins
großeFinalegeführthat.Erfah-
rung inSachenMerkurCUPha-
ben die beiden 21-Jährigen also
reichlich, und auch als Trainer-
neulinge haben sie ihre Sache
bisherausgezeichnetgemacht.
Am Start ist heuer eine reine

2014er-Jahrgangsmannschaft,
aber auch alle, die es bei den
vielen Kindern nicht ins erste
Aufgebot geschafft haben, ge-
hören selbstverständlich mit
dazu. In der Vorrunde war das
2:0 gegen den stärksten Kon-
kurrenten SG Hausham das
einzige Spiel, in dem sich die
Föchinger nicht zu den drei

Punkten noch den Torjäger-Bo-
nus geholt haben. Sowohl im
Gemeinde-Derby gegen Holz-
kirchen (4:1), als auch in der Be-
gegnung mit dem SV Arget
(10:0)warensie inTorlaune.
ImVorjahrschafftenesdieSF

Föching bis ins Bezirksfinale,
wo sie als Dritte knapp amEin-
zuginsgroßeEndturnier inUn-
terhaching vorbeischramm-
ten. Mit etwas Abstand über-
wog bald die Freude über das
Erreichte die Enttäuschung.

Wie weit es diesmal geht? An
moralischer Unterstützung
wird es auch heuer nicht man-
geln. Die große Glocke wurde
in der Vorrunde schon einmal
eingeläutet, und sie wird auch
an selber Stelle im Kreisfinale
für den typischen Föchinger
Merkur CUP-Klang sorgen und
die jungen Kicker auf dem
Spielfeldbeflügeln,wennesge-
gen die SG Rottach-Kreuth,
Gastgeber Weyarn und Bad
Wiesseegeht. hsi

Die Trainer als Vorbilder
SF Föching profitieren von Merkur CUP-Erfahrung an der Seitenlinie

Ein reiner 2014er-Jahrgang sind die Merkur CUP-Kinder der SF Föching beim diesjährigen Tur-
nier. TP

Alle Infos
www.sffoeching.de.

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Mia wünsch´n spannende Spiele!

Dorfstraße 16, Wörnsmühl
Tel. 0 80 25 / 69 18

Gasthaus Nägele
Wörnsmühl

Marktplatz 20 - 83607 Holzkirchen - 08024/9029012

Viel Vergnügen bei hoffentlich aufregenden Finalspielen!

Wir gratulieren allen Mannschaften
zum Erreichen des Kreisfinals

und wünschen einen
erfolgreichen Turnierverlauf.


